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 Stücken und Vorräthen, unter billigen auch selbst den Ankauf allenfals erleichternden Condi-
tionen zu verkaufen willens rst; als wird solches dem Publico hierdurch bekannt gemacht, da
mit Kauflustige sich bey dem Hrn. Inspector Holzapfel zu obgedachter Sophienau zwischen hier
und Weyhnachten anmelden, und aller Umstande halber, so ihnen zu wissen nöthig scheinen und
angelegen seyn möchten, genügsame Erkundigung- einziehen können.

3) Nachdem auf das in einem neuerbaueten Wohnhause, Scheuerund Stallung, 3 Hufen Land
und 4s Acker Garten und Wiesen bestehend und auf 1600 Rthlr. taxirteö Erbrotyische Acker-
guth zu Ermschwerd in dem den izten dreseS abgehaltenen 2ten Licitations-Termrn roZzRrhlr.
geboten worden; so wird solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit diejenigen, wel

 che zu gemeldeten Guth, wovon 10 Malter Korn und 10 Malter Hafer, nebst 11 Rthlr. 16
 Alb. Diensigeld und ein Rauchhuhn an das Haust Berlepsch Fahrenbach jährlich entrichtet wer
den , noch etwa Lust haben solten, und darauf mehr bieten wölken, sich auf Freytag den tsten
schiersknuftigen Monats Novembris noch ein für allemahl anberahmten Licitalions-Termin zu
Ermschwerd in des dasigen Bcrlepsischen Schulzen Behausung sich früh um 9 Uhr einfinden,
ihr Gebot thun, und alsdann der Meistbietende des Zuschlags und der gerichtlichen Adjndica-
trsu ohnfeh'bar gewärtigen können. Berlepsch den izten Octobr. 1779.

 Adel, von Bcrlepsischen Gerichte daselbst.
4) Es will der Hr. Regierunas-Advoc. und Procurat. ordin. Weissel alhier seine ihm erb - und

eigenthümlich zustehende ß Antheile an dem vor dem Dorfe Mardorff \ Stunde vor Homberg
fallenden Frucht- und Treseneyzehenden, welche bey geringen Fruchtpreisen jährlich mit2Zdis
27 Rthlr. bey hohen Frachtpreisen aber mit 40 und mehreren Nthlrn. rleäuScis clellucenclis sich
verinteressiren, und wovon Hr. Regier. Procurat. Murhard alhier ebenfals ß Theile besitzen,
an den Meistbietenden aus der Hand verkaufen ; und sind bis dahin 565 Rthlr. darauf geboten
worben; wer nun vor erwehnte \ Theile des Mardörsser Zehendens mehr zu geben Lust hat, der
 wolle sich bey besagten Hr. Regier. Procur. Weissel alhier auf der Oberneuftadt in der Ludeman
nischen Behausung wohnhaft, oder aber bey dessen Schwager dem Hrn. Amts-Secretar. Krug
in Homberg in der Kürze angeben, die vorjährigen und ältern Rechnungen benebst dem An
schlag einsehen, sein Gebot thun, und hiernächst auf das höchste Gebot das weitere erwarten.
Cassel den 2iten Octobr. 1779.

5) Es wollen die zwey Gebrüdere Hrn. Diederich ihre ererbte Elterliche Behausung in der ober
sten Johannesftraße zwischen der Frau Reitgeldt und dem Goldschmied Hr. Ransel gelegen, ver
 kaufen ; Liebhaber können sich in der Dionysiistraße oder bey dem Hrn. Diederich in derselben
Behausung meiden; es dienet auch zur Nachricht, daß keiner von beiden es behalten will.

6) Es will des verstorbenen Marstaller Weissenborns Rel. alhier in der Knrckgasse wohnhaft,
ihren vor dem Weserthor im Franzgraben zwischen dem Mezgermstr. Sänger und Gärtner Wil-
ken gelegenen Garten, aus freyer Hand verkaufen.

7) Der Schumachermstr. Ludwig Götze ist. gesonnen seinen Garten auf dem Möncheberge in
dem Pfgdwcge zwischen des Burgermstr. Hartmannö Erben und Hermann Götze gelegen, zu
verkaufen, und sind bereits lyo Rthlr. darauf gebotten.

8) Es will die Wittwe Ranspachin auf dem Brink ihren Garten vor dem Cöllnischenthor am
Kramer Susmann gelegen, verkaufen.

9) Der Riemer Machmer jun. will seinen vor dem hohen Thor gelegenen Garten nebst Woh
nung und Stallung vermischen oder verkaufen.

10) Es wollen des gewesenen Herrschaft!. Forellenfangers Seippels Erben ihre zu Fürstenhagen
gelegene Mühle, Gärten, Länderey und Wiesen , an den Meistbietenden verkaufen; wer sol

 ches zu kaufen Lust bat, wolle sich bey deren Vormund Hr. Simon Rüppel zu Grosallmeroda
melden, und kaun die Hälfte des Kaufgelds gegen landübliche Zinse sieben bleiben.

u) Des verstorbenen Bäckermstr. Johann Philipp Werners Ehefrau will ihren Garten, im Mit
tel-


